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Gerade so haben wir es geschafft über die Provinz Grenze zu kom-
men, ohne eine Quarantäne von 2 Wochen machen zu müssen. 
2 Stunden später und wir wären nicht mehr durchgekommen. 

Im Dorf angekommen haben wir den gesamten März im Haus ver-
bracht. Lediglich um einkaufen zu gehen durfte einer von uns das 
Haus verlassen. Die Umsetzung des sog. Protokollos hierzulande 
war und ist sehr streng. Nach einem Monat entspannte sich die 
Situation dann zum Glück ein wenig. Im zuge dessen, begann ich in 
einem Architekturbüro im Dorf zu arbeiten. 

Durch das Erkunden des Dorfes, verschaffte ich mir einen Ein-
druck vom Leben und den vorherrschenden Umständen auf dem 
Dorf (Campo). Erschrocken davon, kommunizierte ich mein Erleb-
tes an Familie und Freunde nach Österreich. Dabei entstand die 
Idee zu der Aktion Danke & Gracias. 

Mein Name ist Dietrich Lackinger und ich bin einer der ersten 
Österreicher der das Work & Travel Visum für Argentinien 
bekommen hat. Dieses ist am 29.September.2019  in Kraft 
getreten. Am 13. Februar.2019 war es soweit und ich habe 
meine sieben Sachen gepackt und mich auf ins Unbekannte 
gemacht!
Den ersten Monat war ich zusammen mit meiner Freundin 
(Eugenia) in Córdoba. Ich habe relativ schnell eine Arbeit in 
einem Architekturbüro gefunden. Dort habe ich von Montag 
bis Freitag acht Stunden pro Tag gearbeitet. ( Für einen Mo-
natslohn von umgerechnet 450€ (40.000 Pesos), ausreichend 
um gerade so über die Runden zu kommen) 
Mit dem Bus in die Arbeit zu fahren, stellte sich als ein ganz ei-
genes Abenteurererlebnis heraus. Dabei weiß man nie, wann  
dei Reise losgeht oder wann man ankommt. Dennoch kam ich 
meist zehn Minuten mehr oder weniger pünktlich in die Arbeit. 
Im März mussten wir dann aufgrund der Umstände und des 
Lockdowns Córdoba verlassen. Es erschien uns sicherer, die 
Krise im Dorf meiner Freundin (Tilisarao, Provinz San Luis), 
welches circa 4 Austostunden von Córdoba entfernt ist, zu 
überdauern und nicht in der Stadt. 

Erlebnisbericht des Work & Travel und ein Überblick der Spendenaktion 
Danke & Gracias
Dietrich Lackinger, BSc

Abb.01: Foto von Familia Calderón - 6 Kinder mit mir rechts

Abb.02: Währungsgegenüberstellung - wenig bewirkt viel !
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Begonnen hat die Aktion mit Kleinspenden von Kunden, welche in den 
Bio-Laden (Unser Laden) meiner Eltern einkaufen gingen. Durch das persön-
liche kennen vieler dieser Kunden von meiner Person, entstand so ein sehr 
direkter Bezug zu dieser Aktion.

Vielen Familien und vor Allem Kindern hier im Dorf, fehlt es vor Allem an der 
Grundversorgung - Gewand, Schuhe, Essen! Die Idee von Danke & Gracias 
ist es, mit Kleinspenden aus Österreich einigen Kindern hier im Dorf diese 
Grundversorgung zu gewährleisten und ihnen vor Allem über den Winter (bis 
zu -8°C) zu helfen.

Mit Frühlingsbeginn haben dann jedoch nach einer Trockenperiode von über 
7 Monaten die Feldbrände und Brände in den Sierras (Bergen) begonnen. 
Die freiwillige Feuerwehr kämpft schon seit mittlerweile über 2 Monaten mit 
diesen Bränden. Die Brände erstrecken sich teilweise weit über 50km. Die 
Spenden werden also aktuell dazu verwendet, der Feuerwehr Benzin und 
Nahrung zu kaufen damit sie den Kampf gegen das Feuer fortsetzen kann!  

In diesem Sinne hier der Aufruf zur Spende an 
das unten angeführte Konto!

Danke & Gracias

Abb.05: www.diariosanrafael.com.ar - Brand in den Sierras von San Luis, zu sehen ist das Hotel Potrero De Los Funes

Abb.04: Proviant und Wasser für die Freiwillige Feuerwehr

Abb.03: zwei Freiwillige mit mir in der Mitte
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